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Niedersächsisches Landesamt für Soziales,
Jugend und Familie
Landesjugendamt

Niedersächsisches Förderprogramm
"Lebensweltbezogene Mädchenarbeit"

Niedersachsen

Mädchengewalt...
genauso aggressiv
wie die Jungen?
Erfahrungen und Perspektiven
für die Gewaltprävention mit
Mädchen

30.-31. Mai 2005

Veranstalter:
Nieders. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie
-Außenstelle Hannover-
Landesjugendamt
�: (0511) 106 - 3789 Fax: (0511) 106 - 3912
E-Mail: sabine.heinze-maevers@br-h.niedersachsen.de

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen
�: (0511) 858 788 Fax: (0511) 283 49 54
E-Mail: andrea.buskotte@jugendschutz-niedersachsen.de

Nieders. Förderprogramm "Lebensweltbezogene Mädchen-
arbeit"
Jugendhof Steinkimmen
�: (04222) 408-0
E-Mail: schwarz@jugendhof-steinkimmen.de

Ort:
Jugendhof Steinkimmen
Am Jugendhof 35
27777 Ganderkesee
�: (04222) 408-0

Kosten:
20,00 Euro Kursgebühr, zzgl. ca. 65,00 Euro Verpflegung
und Unterkunft (zahlbar vor Ort)

Anmeldeschluss:
15. April 2005

Anreise:
Mit der Bahn bis Hude. Von dort werden Sie gegen eine
Gebühr von 1,00 Euro abgeholt, wenn Sie mindestens zwei
Tage vorher Bescheid geben.
Mit dem Auto erreichen Sie den Jugendhof Steinkimmen
über die  Autobahn Bremen - Oldenburg (A 28), Abfahrt
Hude/Steinkimmen, weiter Richtung Steinkimmen (ist
ausgeschildert). Am Ortsende von Steinkimmen (kleines
Dorf) gibt es eine Rechtskurve, dort linksab zum Jugendhof
(ist ausgeschildert).
Autobahn Osnabrück - Bremen (A 1), Abfahrt Wildes-
hausen-Nord, weiter Richtung Kirchhatten, dort rechts ab
Richtung Ganderkesee / Hude. Am Ortseingang von
Steinkimmen in einer Linkskurve rechts ab zum Jugendhof
(ist ausgeschildert)
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Anmeldung:                        Kurs-Nr.: 47-05-12

hiermit melde/n ich/wir mich/uns verbindlich für die Veranstaltung
"Mädchengewalt...genauso aggressiv wie die Jungen?"
am 30. - 31. Mai 2005 in Steinkimmen an.
Workshop:

Krier/Schwarz Silkenbeumer/Buskotte

---------------------------------------------------------------------------------
Name(n) der Teilnehmerin / des Teilnehmers:

---------------------------------------------------------------------------------
Bezeichnung und Anschrift der entsendenden Einrichtung/ Dienst-
stelle oder private Anschrift

---------------------------------------------------------------------------------

Freier Träger der Jugendhilfe

Öffentlicher Träger der Jugendhilfe

Sonstige

---------------------------------------------------------------------------------
PLZ und Ort des zuständigen Jugendamtes

Grundqualifikation des/der Teilnehmenden:

Fachschule Universität

Fachhochschule Sonstige

Ich/Wir erkenne(n) die Teilnahmebedingungen des Fortbildungsprogrammes 2005
des Niedersächsischen Landesjugendamtes1) -insbesondere zur Zahlung und zum
Rücktritt von der Teilnahme- ausdrücklich an.
Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass die erhobenen Daten im Rahmen des
Anmeldeverfahrens elektronisch gespeichert und verarbeitet werden.
Ich/Wir bin/sind ebenfalls damit einverstanden, dass mein/unser Name und
meine/unsere Anschrift(en) auf einer Teilnahmeliste den übrigen Teilnehmenden
der o.a. Veranstaltung mitgeteilt wird/werden.

---------------------------------------------------------------------------------
Datum, Unterschrift der entsendenden Dienststelle (soweit Kosten-
träger) oder der Teilnehmerin / des Teilnehmers

1) Die Teilnahnebedingungen können von der Internetseite des Landesamtes für
Soziales, Jugend und Familie www.soziales.niedersachsen.de heruntergeladen
werden.

Gewalt auszuüben ist in allen Formen und Ausprägungen
eine männliche Domäne - das belegen kriminalstatistische
und sozialwissenschaftliche Erkenntnisse ebenso wie All-
tagserfahrungen. Aber es zeigt sich auch: Mädchen kön-
nen "genauso aggressiv wie Jungen" auftreten und Ge-
walt ausüben. Einige Studien weisen sogar darauf hin,
dass der Anteil von gewalttätigen Mädchen in den letzten
Jahren gewachsen ist. Auch wenn nichts dafür spricht,
dass die Mädchen den Jungen den Rang ablaufen werden,
lohnt sich die Auseinandersetzung mit dem Gewaltverhal-
ten von Mädchen - auch und vor allem im Hinblick auf ge-
waltpräventive Fragestellungen.
      Denn Mädchen sind einerseits Opfer von Gewalt, an-
dererseits auch Täterinnen. Das müssen gewaltpräventive
Ansätze berücksichtigen. Die vorliegenden Befunde deu-
ten darauf hin, dass es im Gewaltverhalten von Jungen
und Mädchen zahlreiche Unterschiede, aber auch Ähnlich-
keiten gibt. Diese Erkenntnisse und Beobachtungen sollen
im Seminar vorgestellt und mit Fachkräften aus Wissen-
schaft und Praxis ausgewertet werden. Dabei geht es u.a.
um die Frage, wie mädchenspezifische Erkenntnisse aus
der Gewaltforschung für die Praxis der gewaltpräventiven
Arbeit mit Mädchen nutzbar gemacht werden können und
welche Handlungsorientierungen sich daraus ableiten
lassen.

Mädchengewalt ... genauso
aggressiv wie die Jungen?
Erfahrungen und Perspektiven für die Gewalt-
prävention mit Mädchen

Niedersächsisches Landesamt für
Soziales, Jugend und Familie
Landesjugendamt

Postfach 109
30001 Hannover

Telefon:
Telefax:

0511/106-0
0511/106-3912

Programm:

Montag, 30.05.05

10:00 Uhr Anreise

10:30 Uhr Seminarbeginn / Einführung in das Thema

13:30 Uhr Vortrag und Diskussion
Mädchen schlagen zu - oder zurück?!
Erfahrungen und Erkenntnisse aus der sozial-

wissenschaftlichen Forschung - und Folge-
rungen für die Praxis

Mirja Silkenbeumer, Universität Hannover

16:30 Uhr Beginn der Workshops
(mit der Anmeldung angeben)

Dienstag, 31.05.05

09:30 Uhr „genauso aggressiv wie die Jungen?“
Professionelles Handeln in Konflikt- und
Gewaltsituationen mit Mädchen - Erfahrungen
und Impulse für die Praxis

Workshops mit dem Schwerpunkt:

Mädchen in Jugendarbeit und Schule
Anja Krier, Jugendamt Wolfsburg
Astrid Schwarz, Jugendhof Steinkimmen

Mädchen im Heim und im Strafvollzug
Mirja Silkenbeumer, Universität Hannover
Andrea Buskotte, Landesstelle Jugendschutz

16:00 Uhr Ende des Seminars


